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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zu § 644 der Zivilprozeßordnung.
Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts vom 23. Oktober 1958 – 1 BvL 45/56 – in dem Verfahren wegen
verfassungsrechtlicher Prüfung des § 644 der Zivilprozeßordnung in der Fassung des Gesetzes zur Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem Gebiete der Gerichtsverfassung, der bürgerlichen Rechtspflege, des Strafverfahrens und des Kostenrechts vom 12. September 1950 (Bundesgesetzbl. I S. 455)
auf Antrag
des Landgerichts Marburg
wird gemäß § 31 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht in der Fassung des Gesetzes vom 21. Juli 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 662) nachfolgend der Entscheidungssatz veröffentlicht: § 644 der Zivilprozeßordnung ist mit dem Grundgesetz vereinbar.
Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß § 31 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht Gesetzeskraft.
Bonn, den 26. November 1958.
Der Bundesminister der Justiz
In Vertretung
Strauß


